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Zitat von CDL

Ich kenne übrigens nur Männer, die aktiven Anteil an der Erziehung ihrer Kinder haben
und dabei ebenso aktiv mitbestimmen und mitentscheiden, wie ihre
Partnerinnen/Frauen.

Dann kommen bei Elternsprechtagen und Elternabenden sicher stets beide Elternteile und es
gibt keine Kinder von Alleinerziehenden in deinen Klassen. Interessant. Bei mir sieht das leider
nicht so aus.

Zitat von CDL

Sich selbst zu sagen, man(n) habe nichts mitzureden bei der Erziehung, ist faktisch nur
der leichte Weg ist, sich um die Verantwortungsübernahme zu drücken.

[/quote]Wer tut das denn hier? Verstehst du mich absichtlich ständig falsch?
Für Frauen ist es dann ok, sich selbst einzureden, sie hätten qua Geschlecht "verloren" und
sich so vor der Verantwortung für das eigene Leben zu drücken? Interessant.
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